
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Sie halten, was Sie versprechen!“ – dieses Kompliment der 
Mutter einer Fünftklässlerin am letzten Elternsprechtag ließ mich 
aufhorchen. Auf meine Nachfrage hin, erfuhr ich von dem äußerst 
positiven Eindruck, den wir nach dem Informationsabend und 
dem „Tag der offenen Tür“ hinterlassen hätten, der großen Skep-
sis, ob denn die schulische Realität bei uns auch dem entsprä-
che, und dem positiven Resümee der ersten Wochen. 
Einmal ganz davon abgesehen dass wir keineswegs perfekt sind, 
wie alle von Menschen getragenen Einrichtungen Fehler haben 
und täglich machen und sicher auch viele Eltern (berechtigt) Kritik 
üben, zeigt diese Äußerung auch die schwierige Gradwanderung, 
eine Schule erfolgreich, aber zugleich auch ehrlich nach außen 
wie innen darzustellen. Ein Gymnasium, zumal mit vielen ande-
ren Gymnasien in unmittelbarer Nähe, befindet sich naturgemäß 
in einem Wettbewerb um Anmeldungen und damit letztlich um 
finanzielle Zuwendungen und Lehrerstellen. Dazu ist heutzutage 
auch in diesem Bereich eine geschickte Präsentation auf der 
Homepage, in der Presse und bei Terminen wie dem jährlichen 
Informationsabend und dem „Tag der offenen Tür“ unabdingbar. 
Wir als Kollegium sowie als Eltern- und Schülerschaft des Mari-
engymnasiums möchten dabei jedoch nicht „hochglanzgestylt“ 
wie ein High-end-Produkt wirken, sondern als offene Gemein-
schaft mit christlichen Werten auftreten, in der ein positives Klima 
herrscht, sehr viel Dialog stattfindet und (auch) dadurch guter 
Unterricht gelingt. Die beste Werbung für eine Schule sind aller-
dings zufriedene Eltern, die uns – soweit vorhanden - auch ihr 
zweites und drittes Kind anvertrauen und uns weiterempfehlen. 
Davon gibt es erfreulich viele, wie auch die bereits vereinbarten 
Gesprächstermine beweisen. 
Ich habe mich über die anfangs erwähnte nette Rückmeldung 
sehr gefreut und sie gerne an das Kollegium weitergegeben. 
Herzliche Grüße 
Ihre 
Christiane Schmidt 
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Aktion 

Strahlende Augen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finanzieller Einsatz 
des Freundeskreises 

des MGW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Vor zwei Wochen haben sich die Klassen 5a, 5b und 5c mit Frau 
Scharpenberg, Frau Spernol und Frau Springmann in den Lions-
Quest Stunden damit befasst, dass Kinder in Krisengebieten in 
Osteuropa (z.B. Ukraine) kein schönes Weihnachtsfest haben.  
Deshalb haben freiwillige Kinder unserer Klassen Pakete für Kin-
der dort gepackt. In den Paketen musste Folgendes enthalten 

sein: zwei 
Bleistifte, 

ein Ra-
diergummi, 
ein Spitzer, 
ein Schul-
heft, zwölf 

Buntstifte, 
ein Päck-
chen Kau-

gummi, 
zwei Tüten 

Bonbons, 
ein Kamm, 
ein mittel-

großes Handtuch, eine Zahnbürste und Zahnpasta, Seife, 
Duschgel oder Shampoo, Handcreme und ein Spielzeug (z.B. ein 
Teddy oder eine Puppe). Kriegsspielzeug war aber verboten. 
Wir haben die Päckchen zusammengestellt und weihnachtlich 
eingepackt, weil wir anderen Kindern helfen wollten und weil es 
Spaß gemacht hat! 

Luisa, Carolin, Marta, Greta, Astrid, Anna, Lea, Leonie, Selina, 
Yvonne und Nova stellvertretend für alle beteiligten Mädchen 

 
Der Freundeskreis des Mariengymnasiums Essen-Werden hat 
auf seiner Mitgliederversammlung folgende Unterstützung unse-
rer Bildungs- und Erziehungsarbeit beschlossen: 

− die vollständige Finanzierung von 30 Tablets sowie eines 
Tabletwagens für deren Aufbewahrung und Aufladung, 
ausgestattet mit einem WLA-Router, einem Beamer sowie 
einem Drucker 

− die vollständige Finanzierung von vier Funkmikroeinheiten 
als Ergänzung unserer Licht- und Tonanalage im Forum 

− die finanzielle Unterstützung der Neugestaltung unserer 
Homepage. 

Wir bedanken uns herzlich für diese Investitionen, die viele neue 
Möglichkeiten für den Unterricht, die Konzertarbeit sowie die In-
formationsvermittlung über das Mariengymnasium eröffnen. 
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LCCI-Zertifikat  
„English  

for Business” 
 Treffen zur 

Vorbesprechung 
 
 
 
 
 
 
 

Tele-Tandem-Preis 
2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gleichzeitig möchten wir Sie, liebe Eltern, nachdrücklich dafür 
werben, als (Neu)Mitglieder des Freundeskreises weiter derartige 
Spenden zu realisieren. Beitrittsformulare sind im Sekretariat o-
der über unsere Homepage erhältlich. Ihr Beitrag kommt auch 
Ihrem Kind zugute. 
 
Die Interessentinnen, die sich inzwischen erfreulicherweise bei 
mir gemeldet haben, sowie natürlich auch weitere interessierte 
Schülerinnen bitte ich, sich kommenden Dienstag, den 
25.11.2014 in der Pause zwischen der 6. und 7. Std. am Ein-
gang zum SII-Büro einzufinden, damit wir die weitere Organisati-
on (Levels, Vorbereitungsstunden…) gemeinsam besprechen 
können. 
Wer an diesem Tag/zu diesem Zeitpunkt verhindert ist, jedoch 
trotzdem gerne teilnehmen möchte, schickt mir bitte eine E-Mail 
an helga.helmich@web.de 

Helga Helmich 
 

„Découvrir nos voisins à travers l’autre / Den Nachbarn durch den 
anderen entdecken“  - so hieß das Motto des Austauschprojekts 
im März des Mariengymnasiums mit dem Collège Immaculée 
Conception, Méru. 
Vorbereitet, begleitet und nachbereitet haben wir, Madame 
Feugey aus Méru, und ich, Frau Galemann, unser Projekt mit 
Hilfe der Internetplattform http://www.tele-tandem.net/. Nach der 
Durchführung haben wir uns um den Tele-Tandem-Förderpreis 
beworben und  tatsächlich ist unser Projekt für den Tele-Tandem-
Impulspreis 2014 ausgewählt worden, der eine Urkunde sowie 
ein Preisgeld von 200 € beinhaltet, das je zur Hälfte an beide 
Schule ausgezahlt wird. Weitere Informationen findet ihr und fin-
den Sie unter http://www.tele-tandem.net/de/was-ist-tele-
tandem/beispiele-aus-der-praxis/ 
„Eine Schülergruppe aus den Klassen 7b, 7c, 7e, 8a, 8b, 8c, 8d 
und 8e (Schuljahr 2013/2014) des Mariengymnasiums in Essen 
und ihre Partnergruppe aus verschiedenen Klassen des Collège 
Immaculée Conception in Méru realisierten ein gemeinsames 
deutsch-französisches Fotografie- und Tanzprojekt durch das sie 
das Nachbarland entdeckten und kennenlernten. Dabei entstan-
den Fotos, kurze Stummfilme und eine gemeinsame Tanzauffüh-
rung.“  
Das Projekt hat uns großen Spaß gemacht, wir danken allen Mit-
wirkenden auf beiden Seiten des Rheins für eure engagierte Mit-
arbeit! 
Leider hat Madame Feugey in diesem Schuljahr ein Sabbatjahr 
genommen, so dass im nächsten Jahr kein Austausch mit Méru 
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Bitte  
vormerken! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

stattfinden kann. Ich bin aber dabei, als Ersatz einen Austausch 
mit einem Collège in Saint-Tropez zu organisieren! 

Bärbel Galemann 

 
 
24.11.2014 
(19.30 Uhr) 

Informationsabend für die Neuanmeldungen 
zum Schuljahr 2015/2016 
 

28.11.2014  Kunstausstellung mit Produkten unserer Schü-
lerinnen und Schüler in den Kunsträumen 
 

29.11.2014 
(8.30–12 Uhr) 

„Tag der offenen Tür“ für die Neuanmeldungen 
zum Schuljahr 2015/2016 
 

01.12.2014 Beginn der Anmeldegespräche für das Schul-
jahr 2015/2016 
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